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Bezirksliga Herren Gruppe 03

SC Hemmingen-Westerfeld III : SV Arminia Hannover III 
Sonntag, 24.09.2023, 15:00 Uhr

Schulze fixiert zwei Punkte für den SC Hemmingen-
Westerfeld III

Als Markus Schulze sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksliga Herren Gruppe 03 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Arminia Hannover III besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Arminia Hannover III meist auf
verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Markus Schulze, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Schulze / Scholz beim 11:9, 8:11,
11:4, 13:11 gegen Meuer / Sosnowski und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Einen Sieg
verpassten im Anschluss Schneider / Preuß indessen beim 1:3 gegen Mainka / Schwerdtner. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Kashian / Shahani zeigten Windheim / Heuer indessen
ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Markus Schulze hatte seinen Gegner Jan-Henning Schwerdtner
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich musste Martin
Scholz zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Andre Mainka, das auf dem Papier im
Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim 9:11, 11:5, 12:
10, 13:11-Erfolg gegen Viktor Sosnowski kam Henrik Schneider nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Wenig Chancen ließ Thomas Windheim derweil beim 3:0
seinem Gegner Nikolaus Meuer. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 an der Reihe. Uwe Heuer besiegelte mit einem 11:5, 3:11, 15:13, 11:9 gegen Sina Shahani
einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Arne Preuß gelang es, Vahid Kashian im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 8:1. Markus Schulze bezwang anschließend Andre Mainka in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Hemmingen-Westerfeld III am 13.10.2023 gegen den
MTV Groß-Buchholz möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 08.10.2023 gegen den TTC Helga Hannover versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Hemmingen-Westerfeld III

Doppel: Schulze / Scholz 1:0, Schneider / Preuß 0:1, Windheim / Heuer 1:0 
Einzel: M. Schulze 2:0, M. Scholz 1:0, H. Schneider 1:0, T. Windheim 1:0, U. Heuer 1:0, A. Preuß 1:
0 

 SV Arminia Hannover III
Doppel: Mainka / Schwerdtner 1:0, Meuer / Sosnowski 0:1, Kashian / Shahani 0:1 
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Einzel: A. Mainka 0:2, J. Schwerdtner 0:1, N. Meuer 0:1, V. Sosnowski 0:1, V. Kashian 0:1, S.
Shahani 0:1


